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Seit 16. März weitere Maßnahmen gegen
Corona-Virus-Ausbreitung im Stadtgebiet
in Kraft
- Unter Amtliches

Aktion Saubere Landschaft 2020
ist abgesagt
- Unter Amtliches

WAS,WANN,WO?
Bitte beachten Sie, dass viele Veranstal-
tungen zur Eindämmung des
Corona-Virus abgesagt wurden!
Freitag, 20.3.
Konzert – Deutsche Staatsphilharmonie RLP,
Wörther Kulturprogramm, Festhalle – abge-
sagt
Hähnchenfest,TuS08Schaidt,Grenzegrawe-
hall - abgesagt
Samstag, 21.3.
Chorkost, MGV Liederkranz Schaidt, Sport-
halle - abgesagt
23. Rock-Classic-& Oldie Night, TV 03 Wörth
– Abt. Handball, Bienwaldhalle - abgesagt
43. Rhein-Volkslauf mit Sparkassen-Schul-
Cup Wörth, Volkslaufgruppe Wörth, Tulla-
halle und Rheinhalle - abgesagt
Frühlingsschwimmen, Schwimmclub
Wörth, Hallenbad – abgesagt
Sonntag, 22.3.
Jazzkonzert, Jazzclub Wörth, Café Chaos
Wörth – abgesagt
Hungermarsch, Kirchengemeinden – abge-
sagt
Kunstausstellung, Malerring Wörth/Maxi-
miliansau, Tullahalle – abgesagt
Dienstag, 24.3.
Blutspende, DRK-Ortsverein Wörth, Bien-
waldhalle
Mittwoch, 25.3.
Heckenschnitt-Abfuhr, Ortsbezirk Wörth
Heckenschnitt-Abfuhr, Ortsbezirk Maximili-
ansau

Info bezüglich Glasfasernetz im
Stadtgebiet
- Unter Amtliches

BesuchenSieauchunsereWebseiteunter
woerth.de.

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 3. März 2020 der Aktion Baumpatenschaften auf priva-
tenGrundstückenzugestimmt.UmmöglichstbaldmöglichstvieleBäumezupflanzen,wirdum
Mithilfe bei der Umsetzung des Klimaschutzpakets gebeten.

Wer einen Garten, Vorgarten oder ein anderes Grundstück hat, wo man einen Obstbaum oder
einen heimischen Laubbaum (gerne auch mehrere Bäume, bis maximal 10 pro Person) als
Hochstammpflanzenmöchte,gibtderStadtverwaltungBescheid. Interessiertekönnenmitder
Verwaltungentscheiden,welcherBaumdeneigenenBedürfnissenentspricht.DieStadtverwal-
tung stellt eine Pflanzanleitung zur Verfügung und finanziert, gegen Rechnungsnachweis, je-
den Baum bis zu 100 EUR mit. Im Gegenzug erklärt man sich in einem Patenschaftsvertrag
schriftlich bereit, unter Einhaltung des Nachbarschaftsrechts, den Baum zu pflanzen, zu wäs-
sern und nachhaltig zu pflegen.

DieStadtverwaltungfreutsichaufzahlreicheInteressierte.DennsokanndasZielvielschneller
erreicht werden, in den kommenden Jahren 1000 Bäume zu pflanzen und gemeinsam einen
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.

Wer Interesse an diesem Angebot hat, wendet sich bitte an die Stadtverwaltung, Herrn Axel
Wittmann, E-Mail: Axel.Wittmann@woerth.de, bzw. Tel. 07271-131-612. Bitte Adresse oder
Flurstück und die gewünschte Baumart und Anzahl nennen. Danach werden dann Paten-
schaftsvertrag und Merkblatt versendet.

Aktion Baumpatenschaften
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Ärztlicher Notdienst
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr: 112
DRK-Krankentransport Servicenummer
(mit jeweiliger Ortsvorwahl): 19222
Ärztliche Bereitschaftspraxis in der Asklepiosklinik
Kandel, Luitpoldstr. 14, 76870 Kandel
Tel. 116117 (ohne Vorwahl, kostenfrei)
Öffnungszeiten: Sa und So 9 bis 18 Uhr.
KinderärztlicherNotdienst inderNotdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4,
Tel.06341-19292(Samstag,SonntagundFeiertag,
9bis11Uhrund17bis19Uhr).

Augenärztlicher Dienst
Bereitschaftsdienst der Augenärzte Südpfalz täg-
lich 19 – 7 Uhr, mittwochs, 14 bis donnerstags 7
Uhr, freitags, 16 bis montags 7 Uhr sowie Brücken-
tage, 24.12. und 31.12., alle Feiertage (an diesen ab
18 Uhr des Vortages): Augenklinik Westpfalz Klini-
kum, Hellmut-Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslau-
tern,Tel.0631-2030odernächstliegendeAugenkli-
nik. Dienstbereiter Augenarzt außerhalb dieser
ZeitenüberAnrufbeantworter jederAugenarztpra-
xis zu erfahren.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr
21.03./22.03. Dr. Lechner, Obere Hauptstraße 6,
76863 Herxheim, Tel. 07276-95033

Soziale Dienste
SozialstationWochenenddienst,Tel.07271-7608-0
Wörther Tafel, In den Niederwiesen 7, Öffnungs-
zeiten: Mi 11−13 Uhr, Do 13−17 Uhr, Anmeldung:
Mi 11 Uhr und Do 13 Uhr, Info unter Tel. 0173-
2804310.
DRK-Kleiderkammer Info unter Tel. 07271-3417
oder Tel. 07271-3233.
Krankentransporte CityCar Wörth,
Tel. 06340-3860006
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen,
Tel. 08000-116-016

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(Beispiel: 0180-5-258825-76744 für Wörth)
(aus dem Festnetz 0,14 EUR/Min./aus dem
Mobilfunknetz max. 0,42 EUR/Min.)

Abschleppdienst
Abschleppdienst Ball Tel. 07271-126218

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de

Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 – 12 Uhr,
Mo – Mi 14.30 – 16 Uhr
Do 14.30 – 18 Uhr
Meldeamt mittwochnachmittags geschlossen
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo8.30–12Uhrund14.30-16Uhr;Di8.30–12Uhr;
Do8.30–12Uhrund14.30–18Uhr;Fr8.30–12Uhr
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Di 15 - 19 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

„Bürgermeister vor Ort“
Jeden Freitagnachmittag. Anmeldung unter
07271-131-207oderbirgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Rolf Hammel
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: rolf.hammel@woerth.de
Beigeordneter Dr. Thomas Krämer
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: thomas.kraemer@woerth.de
Ortsvorsteher Roland Heilmann
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 131-207
E-Mail: roland.heilmann@woerth.de
Ortsvorsteher Jochen Schaaf
Do 17 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung,
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381,
Fax 07271-131-9-381
E-Mail: jochen.schaaf@woerth.de
Ortsvorsteher Kurt Geörger
Di 18 – 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-280,
Fax 07271-131-281, E-Mail: schaidt@woerth.de
Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner
Fr, 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat: seniorenbeirat@woerth.de
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WeitereMaßnahmengegenCorona-Virus-
AusbreitunginderStadtWörtha.Rh.
Nach der Sitzung des Krisenstabs der Stadt Wörth am Rhein am Freitag, 13.
März, hat die Stadtspitze nachfolgende Maßnahmen beschlossen, die seit
Montag, 16. März., in Kraft sind:
- Termine im Rathaus, auch im Bürgerbüro nur nach telefonischer Anmel-
dung. Besucher werden einzeln hereingelassen am Empfang.
- Einstellung des Fahrkartenverkaufs im Rathaus
- AusgabegelberSäcke(derzeitnichtverfügbar)vordemRathausausMitnah-
me-Kiste
- Einrichtung einer Notbetreuung für Kinder von medizinischem Personal
Feuerwehr, Polizei (Nachweis erforderlich, z. B. Dienstausweis o. ä.; vorherige
telephonische Anmeldung erforderlich; zunächst bitte bei der eigenen Kita
nachfragen, ob sie einen Notdienst eingerichtet hat, andernfalls Tel. 07271-
131-680)
- Reduzierung der Personalstärke der Verwaltung durch Einführung eines
Wechsel-Systems (Infektionsschutz); sekundäre Vorgänge werden nur bei
freier Kapazität bearbeitet; die Bürger sind aufgerufen, von Nachfragen zu se-
kundären Themen abzusehen.
- Schließung der Stadtbücherei und der VHS
- Schließung der Bürgerhäuser
- Einrichtung von Koordinatoren zur Sicherstellung der Versorgung bei häus-
licher Quarantäne
- Schließung des Hallenbads. Vorverkauf Saisonkarten wird ausgesetzt.
- Schließung aller Sportstätten und Versammlungsstätten.
- Hochzeiten sollten verschoben werden, soweit möglich. Bei stattfindenden
HochzeitenschränktdieStadtverwaltungdenTeilnehmerkreisaufBrautleute,
Eltern und Trauzeugen ein.
- Beisetzungen dürfen nur im engsten Familienkreis erfolgen.
WirrufenzurNachbarschaftshilfeaufumMenschen,diez.B.mobilitätseinge-
schränkt sind oder in Quarantäne stehen, mit Nahrungsmitteln zu versorgen.
Sollte es keine Möglichkeit dazu geben, melden sich Betroffene bitte bei der
Stadtverwaltung (Ordnungs- und Sozialamt).

Bittebeachten
VieleVeranstaltungen/SitzungenwerdenderzeitzurEindämmungdesCo-
rona-Virus kurzfristig abgesagt; bitte informieren Sie sich vorher zeitnah.

Bauausschusstagt
Am Dienstag, 24. März 2020, findet um 19 Uhr, im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Mozartstraße 2, 76744 Wörth am Rhein, eine öffentliche Sitzung des
Bauausschusses statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Bebauungsplan Zentrum Teil B im Ortsbezirk Maximiliansau
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Anerkennung eines Vorentwurfes
2 Straßenerneuerung Ottstraße im Ortsbezirk Wörth - Vorstellung der Pla-
nung
3 Sanierung der Eisenbahnstraße im Ortsbezirk Maximiliansau sowie Um-
gestaltung des Platzes an der Kehle
4 Bauvoranfragen, Bauanträge, Befreiungen - Beschlussfassung über das
Einvernehmen gem. § 36 BauGB
5 Auftragsvergaben
6 Anfragen und Mitteilungen
Dr. Dennis Nitsche
Bürgermeister

OrtsbeiratBüchelbergfälltaus
Die fürMontag,23.März2020,19Uhr, imSitzungssaaldesBürgerhausesBü-
chelberg angekündigte Sitzung des Ortsbeirates Büchelberg, ist abgesagt.

StellenausschreibungenderStadtWörth
Bei der Stadtverwaltung Wörth am Rhein sind zum frühestmöglichen Termin
nachstehende Stellenangebote zu besetzen.
Mitarbeiter (m/w/d) zentrale Vergabestelle
Mitarbeiter (m/w/d) Einwohnermeldeamt
Die vollständigen Ausschreibungstexte können Sie der Homepage der Stadt
Wörth am Rhein (www.woerth.de, Rathaus & Politik, Offene Stellen) entneh-
men. Für Fragen steht Ihnen Personalsachbearbeiter Steffen Wolf, Tel. 07271-
131-209, zur Verfügung.

Ferienjobszuvergeben
Die Stadt Wörth am Rhein bietet Schülern und Studenten (m/w/d) in den Os-
ter-bzw.SommerferienFerienjobsfürHilfstätigkeitenimBereichderGrünflä-
chenpflege (Friedhöfe /städtische Grünanlagen) und im Bereich der Straßen-
und Wegeunterhaltung an (Mindestdauer der Beschäftigung: eine Woche).
Aufgaben:
- Mähen und Gießen von Grünflächen,
- Reinigen von Parkflächen mittels Müllzwicker, Laubbläser oder Besen, Lee-
rung und Bestückung von Mülleimern und Hundekottütenspendern,
- Reinigen, Streichen von Parkbänken,
- Reinigung und Befestigung von Straßenschildern,
- Mithilfe bei vorbereitenden Arbeiten zur Pflasterung und Asphaltreparatur,
- Aufräumarbeiten/Pflegearbeiten, z. B. im Bauhof und auf den Friedhöfen.
Arbeitskleidung, Sicherheitsschuhe (soweit erforderlich) sind vom Bewerber
(m/w/d) mitzubringen.
Sonstige benötigte Sicherheitsausstattung (PSA) wird bei Notwendigkeit ge-
stellt.
Schriftliche Bewerbungen bitten wir bis 28. März 2020 bei der Stadtverwal-
tung, Mozartstraße 2, 76744 Wörth am Rhein einzureichen oder per E-Mail
(möglichst in einem PDF-Dokument zusammengefasst) an dia-
na.fritz@woerth.de zu adressieren.

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/A
Auftraggeber: Stadtwerke Wörth am Rhein
Kontakt:ZentraleVergabestelleWörth/Kandel /Hagenbach,Tel.07271-131-
241
Maßnahme: Instandhaltungsarbeiten Badepark Wörth am Rhein
Leistung: Zimmermannsarbeiten / konstruktiver Holzbau
Ort der Leistung: 76744 Wörth am Rhein, In der Badallee 1
Vergabenummer: WEO-WEI-2020/18
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E39253524

Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren zur Änderung und zum Betrieb der 220-
/380-kV-Höchstspannungsfreileitung Maximiliansau – Daxlanden
(Bauleitnummer [Bl.] 4568) im Abschnitt zwischen der Umspannanlage
Maximiliansau und der Landesgrenze Rheinland-Pfalz/Baden-Würt-
temberg
Aktenzeichen 21a-7.110-023-2018
Die Amprion GmbH, Robert-Schuman-Straße 7, 44263 Dortmund, hat für
oben genanntes Vorhaben die Durchführung eines Planfeststellungsverfah-
rens beantragt.
Zuständige Anhörungs- und Planfeststellungsbehörde ist die Struktur- und

Amtliche Nachrichten
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Genehmigungsdirektion Nord, Zentralreferat Gewerbeaufsicht, Stresemann-
straße 3-5, 56068 Koblenz. Über die Zulässigkeit des Vorhabens wird in Form
eines Planfeststellungsbeschlusses entschieden.
Möglichkeit zur Einsichtnahme in die Planunterlagen:
Die Planunterlagen zum Vorhaben liegen in der Zeit vom 01.04.2020 bis ein-
schließlich30.04.2020beifolgendenKommunalverwaltungenzujedermanns
Einsichtnahme aus:
Stadtverwaltung Wörth am Rhein
Bauverwaltung
Mozartstraße 2
76744 Wörth am Rhein
Raum-Nr. 618
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8.30 bis 12.00 Uhr, Mo bis Mi 14.30 bis 16.00 Uhr
und
Do 14.30 bis 18.00 Uhr
Verbandsgemeindeverwaltung Hagenbach
Fachbereich 2 – Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen
Ludwigstraße 20
76767 Hagenbach
Raum-Nr. 207
Öffnungszeiten:MobisDo8.00bis12.00Uhr,Fr8.00bis12.30Uhr,DiundMi
14.30 bis 16.30 Uhr und Do 14.30 bis 18.00 Uhr
Die Planunterlagen können außerdem unter nachfolgenden Adressen im In-
ternet eingesehen werden:
https://sgdnord.rlp.de/de/planen-bauen-natur-energie/energie/netz-
ausbau/
(siehe Link unter der Rubrik „Laufende Verfahren“)
oder
www.uvp-verbund.de/freitextsuche
(siehe Kategorie „Leitungsanlagen und vergleichbare Anlagen“)
Einwendungen, Äußerungen und Fragen von Betroffenen sowie Stel-
lungnahmen und Einwendungen von anerkannten Vereinigungen:
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis zu einen
Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist – also bis einschließlich 02.06.2020 –
schriftlichoderzurNiederschriftEinwendungengegendenPlanerhebenoder
sich zum Vorhaben und dessen Umweltauswirkungen äußern, und zwar bei
der Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Stresemannstraße 3-5,
56068 Koblenz, oder bei den oben genannten Stadt- und Verbandsgemeinde-
verwaltungen.Vereinigungen,dieaufgrundeinergesetzlichbegründetenAn-
erkennung befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsordnung
gegen den Planfeststellungsbeschluss einzulegen (z. B. anerkannte Vereini-
gungen gemäß § 3 des Gesetzes über ergänzende Vorschriften zu Rechtsbe-
helfen in Umweltangelegenheiten nach der EG-Richtlinie 2003/35/EG [Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetz–UmwRG]inderNeufassungderBekanntmachung
vom 23.08.2017 [BGBl. I S. 3290], zuletzt geändert durch Artikel 4 des Geset-
zesvom17.12.2018[BGBl. IS.2549])wirdbiszueinenMonatnachAblaufder
Auslegungsfrist – also bis einschließlich 02.06.2020 – Gelegenheit zur Stel-
lungnahme oder zur Erhebung von Einwendungen bei der Struktur- und Ge-
nehmigungsdirektion Nord oder den oben genannten Stadt- und Verbandsge-
meindeverwaltungen gegeben.
Mit Ablauf der Äußerungsfrist sind für das Planfeststellungsverfahren Äuße-
rungen und Stellungnahmen sowie alle Einwendungen ausgeschlossen, die
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen (formelle Präklusion).
Äußerungsfrist und formelle Präklusion gelten auch für Einwendungen, die
sich nicht auf die Umweltauswirkungen des Vorhabens beziehen.
Einwendungen sollen neben dem leserlichen Vor- und Familiennamen auch
dievolleleserlicheAnschriftdesEinwenders/derEinwenderinenthalten.Eine
Einwendung muss den geltend gemachten Belang und das Maß seiner Beein-
trächtigung erkennen lassen. Um Angabe des Aktenzeichens 21a-7.110-023-
2018 wird gebeten. Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-
terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter, gleichlautender
Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Un-
terschrift versehenen Seite ein Unterzeichner/eine Unterzeichnerin mit Na-
men, Beruf und Anschrift als Vertreter/in der übrigen Unterzeichner/innen

zu bezeichnen. Vertreter/in kann nur eine natürliche Person sein. Sofern eine
gleichförmige Eingabe den vorgenannten Anforderungen nicht entspricht,
kannsieunberücksichtigtbleiben.WilldieBehördesoverfahren, istdiesorts-
üblich bekanntzumachen (§§ 72 Abs. 2 und 17 Abs. 2 VwVfG). Endet die Ver-
tretungsmachtdesVertreters,sokanndieBehördedienichtmehrVertretenen
auffordern, innerhalb einer angemessenen Frist einen gemeinsamen Vertre-
terzubestellen.Sindmehrals50Personenaufzufordern,sokanndieBehörde
die Aufforderung ortsüblich bekannt machen. Wird der Aufforderung nicht
fristgemäß entsprochen, so kann die Behörde von Amts wegen einen gemein-
samen Vertreter bestellen (§§ 72 Abs. 2 und 17 Abs. 4 VwVfG). Die Einwen-
dungenwerdenderAntragstellerinzurStellungnahmeübersandt.AufVerlan-
gen der Einwenderin/des Einwenders werden deren/dessen Name und An-
schriftunkenntlichgemacht,soweitdieAngabennichtzurBeurteilungdesIn-
haltes der Einwendung erforderlich sind.
Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungsverfahrens
durchdiePlanfeststellungs-behördeentschieden.DieZustellungderEntschei-
dung(Planfeststellungsbeschluss)anEinwenderundanerkannteVereinigun-
gen kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als
50 Zustellungen an Einwender und anerkannte Vereinigungen vorzunehmen
sind (§ 74 Abs. 5 VwVfG).
Bei der Anhörungsbehörde oder den oben genannten Stadt- und Verbandsge-
meindeverwaltungen können innerhalb der Äußerungsfrist Fragen zum Vor-
haben eingereicht werden.
Beschreibung des Vorhabens:
Das Vorhaben umfasst insbesondere folgende Maßnahmen:
a) Änderung und Betrieb der 220-/380-kV-Höchstspannungsfreileitung Ma-
ximiliansau – Daxlanden (Bl. 4568) im Abschnitt zwischen den Portalen
(P002, P003, P004) der Umspannanlage Maximiliansau und der Landesgren-
ze Rheinland-Pfalz/Baden-Württemberg durch Spannungsumstellung von
220kVauf380kVfüreinenStromkreis;AnfangspunktsinddieFlurstückeNr.
3221/1 und Nr. 3221/2, Gemarkung Maximiliansau; Endpunkt ist Flurstück
Nr. 3737/18, Gemarkung Maximiliansau; Länge des Abschnitts: 4 km,
b) Änderungder220-/380-kV-HöchstspannungsfreileitungMaximiliansau–
Daxlanden (Bl. 4568) durch Neubau und Betrieb eines Freileitungsabzweigs
zur Umspannanlage Maximiliansau für zwei 380-kV-Stromkreise und einen
selbsttragenden Erdseillichtwellenleiter zwischen dem geplanten Masten Nr.
1003derBl.4568unddenPortalenP004,P005undP006derUmspannanlage
Maximiliansau;AnfangspunktsinddieFlurstückeNr.1438undNr.1439,Ge-
markung Hagenbach; Endpunkt ist Flurstück Nr. 3221/1, Gemarkung Maxi-
miliansau; Länge des Abschnitts: 0,65 km, Neubau von zwei Masten.
Neben den unter den Buchstaben a) und b) aufgeführten Planungen sind alle
mitdemVorhabeninZusammenhangstehendenMaßnahmen,diezurErrich-
tung, zum Betrieb und zur Unterhaltung der Leitungen notwendig sind, Ge-
genstand des Antrags (z. B. die Sicherung und Nutzung von Zuwegungen und
Arbeitsflächen, die Ausweisung von Freileitungsschutzstreifen und der tem-
poräreVerbleibvonLeitungen ineiner technischbedingtenZwischenausbau-
stufe sowie notwendige Folgemaßnahmen an anderen Anlagen).
Das Vorhaben befindet sich vollständig auf dem Gebiet des Landkreises Ger-
mersheim. Folgende Kommunen sind betroffen:
•Stadt Wörth am Rhein
•Verbandsgemeinde Hagenbach: Stadt Hagenbach und Ortsgemeinde Neu-
burg am Rhein
Erörterungstermin:
Die Anhörungsbehörde hat die rechtzeitig erhobenen Einwendungen, die
rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von Vereinigungen im Sinne des §
73 Absatz 4 Satz 5 VwVfG sowie die zum Plan abgegebenen Stellungnahmen
von Behörden mit der Vorhabenträgerin, den Behörden, den Betroffenen so-
wiedenjenigen,dieEinwendungenerhobenoderStellungnahmenabgegeben
haben, mündlich zu erörtern. Der Erörterungstermin wird ortsüblich be-
kanntgemacht. Personen und Vereinigungen, die Einwendungen erhoben
oder Stellungnahmen abgegeben haben, können vom Termin durch öffentli-
che Bekanntmachung benachrichtigt werden, wenn mehr als 50 Benachrich-
tigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind (§ 73 Abs. 6 Satz 4 VwVfG).
Beim Erörterungstermin ist die Vertretung durch einen Bevollmächtigten
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möglich. Die Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzu-
weisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben
eines Beteiligten im Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt wer-
den. Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins be-
endet. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
Kosten:
Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwendungen,
Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertretungsbestellung entstehende
Kosten werden nicht erstattet.
Veränderungssperre und Vorkaufsrecht:
Mit Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungssperre des § 44a
EnWG in Kraft. Auf den vom Plan betroffenen Flächen, wie sie in den Anlagen
7 und 8 der Planunterlagen bezeichnet sind, dürfen bis zu ihrer Inanspruch-
nahmekeinewesentlichwertsteigerndenoderdiegeplantenBaumaßnahmen
erheblich erschwerenden Veränderungen vorgenommen werden. Darüber
hinaus steht ab diesem Zeitpunkt den Vorhabenträgern ein Vorkaufsrecht an
diesen Flächen zu (§ 44a Abs. 3 EnWG).
Umweltverträglichkeitsprüfung:
DieAmprionGmbHhat fürdasVorhabendieDurchführungeinerUmweltver-
träglichkeitsprüfungbeantragt(§7Abs.3i.V.m.§§15ff.desGesetzesüberdie
Umweltverträglichkeitsprüfung [UVPG] in der Fassung vom 24.02.2010
[BGBl. I S. 94], zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 12.12.2019
[BGBl. I S. 2513]). Die Planunterlagen beinhalten einen UVP-Bericht im Sinne
des § 16 UVPG.
Die Anhörung zu den ausgelegten Planunterlagen ist gleichzeitig die Beteili-
gung der Öffentlichkeit zu den Umweltauswirkungen des Vorhabens nach §
18 Abs. 1 UVPG. Die Planunterlagen beinhalten einen Erläuterungsbericht
zum Vorhaben, einen Übersichtsplan (1:25.000), Schemazeichnungen der
Masten, eine Masttabelle, eine Prinzipzeichnung der Fundamente, eine Fun-
damenttabelle,Lagepläne(meist imMaßstab1:2.000),Leitungsrechtsregister
(= Verzeichnisse der betroffenen Grundstücke mit Angaben zum Umfang der
geplanten Grundstücksinanspruchnahme), ein Kreuzungsverzeichnis, Nach-
weise über die Einhaltung der magnetischen und elektrischen Feldstärkewer-
te gemäß 26. BImSchV (Immissionsschutzbericht, EMF-Übersichtskarten,
Auszug aus der EMF-Datenbank, Winfield-Zertifikat), einen UVP-Bericht,
FFH-Vorstudien und Verträglichkeitsstudien zu den Natura-2000-Gebieten
(FFH-Gebiet „Rheinniederung Neuburg-Wörth“ und Vogelschutzgebiete
„Bienwald und Viehstrichwiesen“ sowie „Goldgrund und Daxlander Au“), ei-
nen Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag, einen Fachbeitrag zu den Anforde-
rungen nach EU-Wasserrahmenrichtlinie, einen Landschaftspflegerischen
Begleitplan, Angaben zu naturschutzrechtlichen Befreiungsanträgen und
wasserrechtlichenGestattungensowieeineErklärungderAntragstellerinzur
Einhaltung der technischen Anforderungen der Anlage.
Der Plan enthält außerdem die folgenden entscheidungserheblichen Berichte
undEmpfehlungen imSinnedes§19Abs.2Satz1Nr.2UVPG:Scopingunter-
lage zum Planfeststellungsverfahren der Ingenieur- und Planungsbüro Lange
GbR vom 20.09.2018, Entscheidung der Struktur- und Genehmigungsdirekti-
on Nord vom 07.03.2019 (Unterrichtung der Vorhabenträgerin über den Un-
tersuchungsrahmengem.§15Abs.1UVPG),Protokoll zurBesprechungüber
den Inhalt und Umfang der Umweltstudie gemäß § 15 Abs. 3 UVPG, Stellung-
nahme der Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz, Direktion Lan-
desarchäologie (Fachbereich Erdgeschichte) vom 19.11.2018, Stellungnahme
der Kreisverwaltung des Rhein-Pfalz-Kreises (untere Wasser- und Boden-
schutzbehörde) vom 11.12.2018, Stellungnahme des Landesamtes für Geolo-
gie und Bergbau Rheinland-Pfalz vom 21.12.2018, Stellungnahme der Staatli-
chen Vogelschutzwarte für Hessen, Rheinland-Pfalz und das Saarland vom
30.11.2018, Stellungnahme der Stadtverwaltung Worms vom 05.12.2018
nebst Lageplan, Stellungnahme der Struktur- und Genehmigungsdirektion
Süd (SGD Süd, obere Naturschutzbehörde) vom 06.12.2018, Stellungnahme
der SGD Süd (Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und Boden-
schutzNeustadt/Weinstraße)vom11.12.2018nebstEmpfehlungenzuBoden-
eingriffen bei Altablagerungen/-standorten, Stellungnahme der Verbandsge-
meindeverwaltung Rülzheim (Bauabteilung/Tiefbau) vom 29.11.2018, Gut-
achten der Ingenieur- und Planungsbüro Lange GbR zur landesplanerischen

Beurteilung des Vorhabens (Juni 2018), Stellungnahme der SGD Süd (obere
Landesplanungsbehörde) vom 18.07.2018.
Rechtsgrundlagen:
Das Planfeststellungsverfahren wird aufgrund folgender Rechtsvorschriften
durchgeführt:§43Abs.1Satz1Nr.1sowieAbs.4und5EnWGinVerbindung
mit den §§ 43a ff. des Gesetzes über die Elektrizitäts- und Gasversorgung
(Energiewirtschaftsgesetz – EnWG) vom 07.07.2005 (BGBl. I S. 1970, 3621),
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 05.12.2019 (BGBl. I S.
2002), inVerbindungmit§1Abs.1und§4Landesverwaltungsverfahrensge-
setz Rheinland-Pfalz (LVwVfG) vom 23.12.1976 (GVBl. S. 308), zuletzt geän-
dert durch § 48 des Gesetzes vom 22.12.2015 (GVBl. S. 487), in Verbindung
mit den §§ 72 bis 77 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) in der Fas-
sungvom23.01.2003(BGBl. IS.102), zuletztgeändertdurchArtikel5Abs.25
des Gesetzes vom 21.06.2019 (BGBl. I S. 846).
Koblenz, den 27.02.2020
Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord
Im Auftrag
Thomas Gottschling
- Regierungsdirektor –

AktionSaubereLandschaft2020
Die Kreisverwaltung Germersheim teilt mit, dass die für Samstag, 28. März
2020 geplante kreisweite Aktion „Saubere Landschaft“ aufgrund der ständig
steigendenInfektionszahleninDeutschlandmitdemCoronavirusleiderabge-
sagt werden muss. Es ist geplant, die Sammelaktion im Herbst nachzuholen.

DieStadtWörthstelltsichdenHerausforderun-
genaufdemWegzumzukunftsorientierten
Glasfasernetz
ZurEntwicklungeiner langfristigangelegtenStrategiehatdieBauverwaltung
der Stadt Wörth eine mit Bundesfördermitteln finanzierte (F)ibre (T)o (T)he
(B)uildingKonzeptstudieerstellen lassen.Dies istdieerforderlicheGrundlage
zu einer künftigen Versorgung der Haushalte mit schnellem glasfaserbasier-
tem Internet (FTTB).
Das Stadtgebiet scheint bei den aktuellen Bandbreitenanforderungen „gut“
versorgt zu sein. Allerdings steigt der Bedarf sowohl im Arbeits- als auch im
privaten Umfeld stark an. Insofern werden auch die aus heutiger Sicht ausrei-
chend leistungsfähigen Netze schon bald an ihre Leistungsgrenzen stoßen.
Bei der Versorgung unserer Bürger - besonders in infrastrukturell schwachen
Gebieten wollen wir uns nicht allein auf den wirtschaftlich orientierten Aus-
bau der TK-Unternehmen verlassen, sondern den Aufbau von Leerrohrinfra-
struktur für die Aufnahme von Glasfaserkabeln über mehrere Jahre aktiv un-
terstützen.
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WirstellenunsdamitdenHerausforderungenaufdemWegzumzukunftsori-
entierten FTTBNetz.
Durch unsere Mitwirkung kann ein entsprechender Netzausbau flächende-
ckend gelingen. Unser kommunales Engagement unterstützt dabei aktiv die
Bandbreitenziele der Bundesregierung und EU-Kommission. Bürgermeister
Dr. Nitsche begrüßt die Vorgabe des Bundes, dass je Wohneinheit vier Glasfa-
sern und zusätzlich je Gebäude zwei Glasfasern vorgesehen sind.
Die Stadt Wörth am Rhein ist damit eine der ersten Kommunen in Rheinland-
Pfalz,dieeinevollständige,alleStraßenundGebäudeumfassendeGigabitstra-
tegie vorweisen kann. Damit sind wir Vorreiter in Rheinland Pfalz. „Zum sys-
tematischenundlückenlosenAusbaueinerleistungsfähigenInfrastrukturfür
den späteren Einzug von Glasfaserkabeln kann die Stadt nun aktiv ihren Teil
dazu beitragen“, betont Bürgermeister Dr. Nitsche. Die Stadt hat damit die
Grundlagegelegt füreinedigitaleZukunftundwirddieTelekommunikations-
unternehmen durch die Bereitstellung von Leitungssträngen zum Wohle der
Bürgerschaft unterstützen können.

VertretungOrtsvorsteherMaximiliansau
InderZeitvom30.Märzbiszum3.AprilwirdOrtsvorsteherJochenSchaafvon
Andreas Braunagel vertreten. Die Sprechstunde findet wie gewohnt donners-
tags von 17 bis 18 Uhr statt. E-Mail bitte an: Andreas.Braunagel@woerth.de.

WasserzweckverbandBienwald
Information zum Coronavirus
NachDarstellungdesUmweltbundesamtes istLeitungswassersehrgutgegen
alleViren, einschließlichdesneuartigenCoronavirus,geschütztundkannbe-
denkenlos getrunken werden. Die Trinkwasseraufbereiter sorgen in einem
mehrstufigen Verfahren dafür, dass möglichst alle Krankheitserreger und
SchadstoffeausdemWasserentferntwerden.Trinkwassergehört inDeutsch-
land zu den am besten überwachten Lebensmitteln. Insoweit ist nach der Mit-
teilung des Bundesumweltamtes vom Freitag, 13. März, nach aktuellem wis-
senschaftlichem Kenntnisstand die Übertragung des Coronavirus über das
Trinkwasser unwahrscheinlich.

Kreisverwaltungfürunangemeldete
Besuchergeschlossen
Info der Kreisverwaltung Germersheim vom 16.03.2020 – Coronavirus -
Alle Gebäude der Kreisverwaltung Germersheim sind ab dem 17. März
für unangemeldete Besucher geschlossen
„Um weiterhin die Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 zu verlangsa-
men und damit vor allem die gefährdeten Bevölkerungsgruppen wie ältere
Personen und Personen mit Vorerkrankungen zu schützen, ist die Kreisver-
waltungabdem17.MärzfürunangemeldeteBesuchergeschlossen.DieKreis-
verwaltung ist weiterhin besetzt und Ansprechpartner für die Bürgerinnen
und Bürger. Allerdings müssen wir auch zum Schutz der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter und zur Aufrechterhaltung der wirklich notwendigen Dienst-
leistungenderKreisverwaltungimBürgerkontaktandereWegegehen.Ichbit-
te Sie alle um Verständnis“, so Landrat Dr. Fritz Brechtel.
Alle Eingänge der Kreisverwaltungsgebäude sind ab dem 17. März geschlos-
sen. Kunden müssen grundsätzlich einen Termin mit den Mitarbeiter/innen
vereinbaren. IndieKreisgebäudekönnenBesuchernureintreten,wennvorab
einTerminvereinbartwurde.SobaldderKundezumTerminamentsprechen-
den Gebäude angekommen ist, wird um telefonische Kontaktaufnahme mit
den Mitarbeiter/innen gebeten. Diese werden den Zugang dann gewährleis-
ten.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisverwaltung sind angehalten
im Kundenkontakt auf die allgemeinen Hygienemaßnahmen zu achten und
nachmöglichenKrankheitssymptomenwieHalsschmerzen,Husten,Schnup-
fen und Fieber zu fragen. Auf das Händeschütteln wird verzichtet. Die erfolgt
zum Schutz der Bürger/innen und der Mitarbeiter/innen.
An den Eingängen werden zudem Hinweise zur telefonischen Erreichbarkeit
der einzelnen Mitarbeiter/innen ausgehängt.

Die Eingangsbeschränkungen betreffen alle Gebäude, in welchen einzelne
Fachbereiche der Kreisverwaltung untergebracht sind. Diese sind:
-Luitpoldplatz1,Germersheim(BürodesLandrats,Bauen,Umwelt,Landwirt-
schaft, Zentrale Dienste, Recht)
-17-er-Straße1,Germersheim(Jugendamt,Abfallwirtschaft,Zulassungs-und
Führerscheinstelle, Kommunalaufsicht, Ausländerbehörde, Betreuungsbe-
hörde)
- Waldstraße 13a, Germersheim (Soziale Hilfen)
- Hauptstraße 25, Germersheim (Gesundheits- und Veterinärwesen)
- Gartenstraße 8, Kandel (Zulassungsstelle Kandel)
- Ritter-von-Schmauß-Straße/Ecke Paradeplatz, Germersheim, (Geschäftsstel-
le der Kreisvolkshochschule)
„IchbittedieBürgerinnenundBürgerdieMedien,auchdieFacebook-Seite„Dr.
Fritz Brechtel – Landrat Kreis Germersheim, zu verfolgen. Wir versuchen
möglichst zeitnah über Neuerungen und Änderungen zu informieren“, so der
Kreischef.
Informationen zum Thema Coronavirus auf der Homepage des Landkreises
findenInteressiertedirektüberwww.kreis-germersheim.de/coronavirus.Au-
ßerdemist inderKreisverwaltungeinBürgertelefonbesetzt.Dieseserreichen
Bürgerinnen und Bürger Montag bis Donnerstag von 9 bis 12.30 Uhr und
13.30 bis 16 Uhr (donnerstags bis 18 Uhr), Freitag 10 bis 13 Uhr, Telefonnum-
mer 07274-53-131.

„Drive-in“ fürbegründete
Corona-Verdachtsfälle
GemeinsamePressemitteilungderLandkreiseGermersheimundSüdli-
che Weinstraße und der Stadt Landau in der Pfalz
Die Stadt Landau sowie die Landkreise Germersheim und Südliche Weinstra-
ße haben auf dem Alfred-Nobel-Platz in Landau ein gemeinsames Diagnose-
zentrum eingerichtet, in dem sich Personen mit dem begründeten Verdacht
aufeine InfektionmitdemCorona-VirusseitDienstag,17.März, testen lassen
können. Die Teststation in Form eines „Drive-ins“ wird wochentags von 16 bis
20 Uhr betrieben. Gemeinsam mit dem Parlamentarischen Staatssekretär im
Bundesgesundheitsministerium, Dr. Thomas Gebhart, haben sich Oberbür-
germeister Thomas Hirsch, Landrat Dr. Fritz Brechtel und Landrat Dietmar
Seefeldt heute vor Ort ein Bild von der Einrichtung gemacht.
„Wir werden es nur gemeinsam schaffen, die Corona-Infektion zu beherr-
schen“, sind die drei Verwaltungschefs überzeugt. Das interkommunale und
aus allen Richtungen gut erreichbare Diagnosezentrum auf dem Neuen Mes-
segelände inLandauseieinwichtigerBaustein,umdieniedergelassenenÄrz-
tinnen und Ärzte sowie die Kliniken zu entlasten und damit die Infrastruktur
in der Südpfalz zu sichern. „Die Einrichtung der Station wurde möglich durch
dieengeZusammenarbeitallerBeteiligtenunddurchdieprofessionelleUnter-
stützung der Katastrophenstäbe, der Gesundheitsämter, des DRK, der Kran-
kenhäuser und der Ärzteschaft in der Region – dafür unser herzliches Danke-
schön“, so Hirsch, Dr. Brechtel und Seefeldt.
Die südpfälzischen Verwaltungschefs und der Parlamentarische Staatssekre-
tär nutzten die Gelegenheit auch noch einmal, um an die Bevölkerung zu ap-
pellieren, mitzuhelfen, die Ausbreitung der Infektion so zu verlangsamen,
dass das Gesundheitssystem diese bewältigen könne. „Angesichts der Aus-
breitung des neuartigen Virus ist jetzt einmal mehr Solidarität in der Gesell-
schaft gefragt, um damit vor allem die Älteren und chronisch Kranken zu
schützen“, erneuerte Dr. Gebhart seinen Appell. Hirsch, Dr. Brechtel und See-
feldt ergänzten: „Wir alle sowie unsere Verwaltungen erhalten unzählige An-
fragen,obdieseoder jeneVeranstaltungnichtvielleichtdochstattfindenkann
–wirkönnendieseunmöglichallebeantworten.DiezentraleFaustregel lautet
aber: Alles, was an sozialen Kontakten nicht zwingend notwendig ist, ist zu
unterlassen! So retten wir Leben.“
Wer sich im neuen Diagnosezentrum testen lassen will, benötigt dafür zwin-
gend eine sogenannte Laborüberweisung von einer Ärztin bzw. einem Arzt,
etwa der Hausärztin bzw. dem Hausarzt. Weiterhin gilt: Bevor eine Praxis auf-
gesucht wird, sollte eine telefonische Anmeldung erfolgen! Der Schein muss
voneinersymptomfreienPersonabgeholtwerden.Ebenfallswichtig:Aufdem
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Schein sollte die Telefonnummer bzw. E-Mail-Adresse der Patientin bzw. des
Patienten vermerkt sein. Mit der Überweisung kann dann die Teststation auf
dem Neuen Messplatz mit dem Auto angefahren werden. Zusätzlich zum
ÜberweisungsscheinmussdiePatientinbzw.derPatientzurIdentifikationih-
ren Personalausweis oder Reisepass vorlegen. Die Testung erfolgt im „Drive-
in“-Verfahren,d.h.,diezutestendePersonbleibtimAutositzen.DasTestergeb-
nis liegt zwei Tage später vor und kann telefonisch beim Hausarzt bzw. der
Hausärztin erfragt werden. Gegebenenfalls erfolgt die Mitteilung auch durch
das zuständige Gesundheitsamt.
DieDurchführungeinesTestsiststrenganbestimmteKriteriengebunden:Ge-
testetwirdnur,werauseinemRisikogebietzurückgekehrt istUNDSymptome
aufweist, oderwernachweislichKontaktzueinerpositivaufdasCorona-Virus
getesteten Person hatte – und das für mindestens 15 Minuten und in einem
Abstand von unter zwei Metern.
WerkeinenÜberweisungsscheinhatbzw.sichnichtausweisenkann,wirdab-
gewiesen. Auch wer zu Fuß kommt, wird abgewiesen.
Personen, die nicht mit dem Auto zur Teststation fahren oder sich fahren las-
sen können, werden gebeten, die 116 117 zu wählen und erhalten dann einen
Hausbesuch.
Die Gesundheitsämter Landau-Südliche Weinstraße und Germersheim wei-
sen unterdessen noch einmal darauf hin, dass Rückkehrerinnen und Rück-
kehrerausRisikogebieten,etwaÖsterreichundItalien,auchbeiSymptomfrei-
heiteine14-tägigehäuslicheQuarantäneeinhaltensollten. IndieserZeitsollte
insbesondere der Kontakt zu besonders gefährdeten Menschen unterbleiben.
Alle Risikogebiete finden sich tagesaktuell auf www.rki.de, der Internetseite
des Robert-Koch-Instituts.
Dies isteinegemeinsamePressemitteilungderLandkreiseGermersheimund
Südliche Weinstraße und der Stadt Landau in der Pfalz.

KreisverwaltunggibtHandlungsempfehlungen
fürdieZeitderCorona-Ausbreitung
DerzeitwerdenimRahmenderAusbreitungdesCoronavirusetlicheMaßnah-
men ergriffen, die mitunter zu Verunsicherung und Sorge führen. Dies alles
geschieht vor dem Hintergrund und der Erfahrungen, die beispielsweise aus
anderen Ländern gewonnen wurden, wo die Sterblichkeitsrate aufgrund von
Corona-Erkrankungen bereits um ein Vielfaches höher ist als in Deutschland.
LandratDr.FritzBrechtelbetont,dassesZielallerAnstrengungensei,dieKur-
ve der fortschreitenden Ausbreitung flach zu halten, um möglichst schnell
wiederzurNormalitätzurückzufinden. IndenallermeistenFällenverlaufedie
Infektion harmlos, manchmal sogar unbemerkt oder mit nur geringen Sym-
ptomen. Eine Ansteckung könne also völlig unbemerkt passieren, so Brechtel.
Um eine weitere Verbreitung zu verhindern, raten das Gesundheitsamt der
Kreisverwaltung und Landrat Dr. Fritz Brechtel, weiterhin auf Distanz zu ge-
hen, sich der Situation voll umfänglich bewusstzuwerden und das eigene Ver-
halten wie folgt ändern:
•Viren auf Oberflächen – Passen Sie auf, was Sie anfassen. Türklinken, Fahr-
stuhlknöpfe oder Handläufe möglichst nicht mit der Hand berühren. Vermei-
den Sie es auch, sich mit ungewaschenen Händen an Ihren Mund, die Nase
oder Ihre Augen zu fassen.
•Husten und Niesen – immer in die Ellenbeuge, nicht in die Hand. Benutzen
Sie Einmal-Papiertücher. Wenn Sie sich krank fühlen, bleiben Sie zu Hause.
•Abstand halten – vermeiden Sie Körperkontakt und halten Sie, wo es mög-
lich ist, Abstand. Eineinhalb Meter sind ausreichend. Vermeiden Sie Hände-
schütteln oder Umarmungen und verzichten Sie auf Veranstaltungen oder
Freizeitangebote, bei denen Sie mit einer Ansammlung von mehreren Men-
schen konfrontiert werden.
•Händewaschen–20SekundeneinseifenundsaubereHandtücheroderEin-
maltücher verwenden.
Je langsamer sich das Virus verbreitet, desto weniger Personen werden auf
einmal an ihm schwer erkranken. Es sei daher von immenser Bedeutung, so
LandratDr.FritzBrechtel,dasGesundheitssystemdauerhaftaufrechtzuerhal-
tenunddieErkrankungswellezuverlangsamen. JemehrPersonenaufeinmal
schwer erkranken, desto mehr Betten werden in den Kliniken gebraucht und

desto eher stoße das Gesundheitssystem am Ende an seine Grenzen.
Hamsterkäufe brauchen Sie nicht zu tätigen, wenngleich es ratsam ist, einige
haltbare Lebensmittel auf Vorrat zu kaufen, um die Zahl der wöchentlichen
Einkäufe zu reduzieren.
Zu den Risikogruppen zählen vor allen Dingen ältere Menschen sowie Men-
schen mit Vorerkrankungen.
Häusliche Quarantäne
WennSiesich inhäuslicherQuarantänebefindenoderSiesichbeispielsweise
als Rückkehrer aus einem Krisengebiet (z. B. Ski-Urlaub) in eine freiwillige,
14-tägige Quarantäne begeben, hier einige weitere Verhaltenstipps:
•Schaffen Sie sich eine Tagesstruktur und setzen Sie sich Ziele, wie Sie Ihre
Zeit füllen können (Tagebuchschreiben, Lesen …).
•Bitten Sie Freunde oder Nachbarn darum, Ihre Einkäufe zu erledigen oder
sich um den Ausgang mit dem Hund zu kümmern.
•BleibenSiekörperlichaktivundmachenSieSportübungen,dieSiezuHause
tätigen können. Sie können es auch mit Entspannungsübungen versuchen.
•Seien Sie kritisch und nehmen Sie nicht jede Information für bare Münze.
Versuchen Sie Ihren Medienkonsum bewusst zu gestalten und setzen Sie sich
zum Beispiel feste Zeiten, zu denen Sie sich mit dem Thema Corona auseinan-
dersetzen.
Eine Zeit wie diese hat es weltweit noch nicht gegeben und stellt die Gesell-
schaft vor eine völlig neue und bis dato unbekannte Herausforderung. Daher
habenauchGefühleihreBerechtigung,diemitSorge,Angstoderanderenstar-
ken Emotionen verbunden sind. Akzeptieren Sie diese Gefühle und seien Sie
versichert, dass wir die Herausforderung und Krise gemeinsam gut überste-
hen, wenn wir mit Vernunft, Zuversicht, Mut und Besonnenheit agieren, so
Landrat Dr. Fritz Brechtel in seiner Mitteilung an die Bürger des Landkreises
Germersheim.
Lesenswert sind die folgenden Broschüren des „Bundesamtes für Bevölke-
rungsschutz“(www.bbk.bund.de):„HäuslicheQuarantäne“oder„TippsfürEl-
tern“. Informationen zu ziemlich allen Fragen rund um das Thema Coronavi-
rus gibt es auch auf der Homepage der Kreisverwaltung unter www.kreis-ger-
mersheim.de/coronavirus. Hier befinden sich neben zahlreichen Hinweisen
und Informationen auch Verlinkungen auf zuverlässige Quellen wie das Ro-
bert-Koch-Institut. Aktuell informiert Landrat Dr. Fritz Brechtel mehrfach täg-
lich über sein Facebook-Profil unter www.facebook.com/landratbrechtel.

KreisverwaltungbittetalleRückkehreraus
SkigebieteninÖsterreich, Italienundder
Schweizzuhausezubleiben
Bei Symptomen beim Hausarzt anrufen - Bürgertelefon ab Montag län-
ger erreichbar
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen und der steigenden Infektionszahlen
bei Rückkehrern aus dem Skiurlaub schließt sich das Gesundheitsamt der
Kreisverwaltung Germersheim der Bitte und dringenden Empfehlung von
Bundesgesundheitsminister Jens Spahn an, Rückkehrer aus Österreich, Itali-
en und der Schweiz mögen bitte freiwillig 14 Tage in häusliche Quarantäne
gehen. Der Minister twitterte: „Wenn Sie innerhalb der letzten 14 Tage in Itali-
en, inderSchweizoder inÖsterreichwaren:VermeidenSieunnötigeKontakte
undbleibenSiezweiWochenzuHause–unabhängigdavon,obSieSymptome
haben oder nicht.“
Die Kreisverwaltung bittet dringend darum, dieser Empfehlung zu folgen.
Rückkehrer,dieSymptomeentwickeln,sollensichbitteumgehendtelefonisch
bei ihrem Hausarzt melden.
Bürgertelefon - Erreichbarkeit ausgeweitet
Das Bürgertelefon der Kreisverwaltung Germersheim ist unter der Telefon-
nummer 07274-53-131 erreichbar.
Seit Montag, 16. März, ist die Erreichbarkeit des Bürgertelefons ausgeweitet.
Dieses ist nun zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: Donnerstag 9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr
Freitag: 9 bis 13 Uhr.
Weitere Informationen zum Thema gibt es unter www.kreis-germers-
heim.de/Coronavirus.
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AllgemeinverfügungderKreisverwaltung
Informationvom14.03.2020–LandkreisuntersagtVeranstaltungenmit
mehr als 75 Teilnehmern
Im gesamten Land und damit auch im Landkreis Germersheim sind ab sofort
Veranstaltungen ab einer zu erwartenden Teilnehmerzahl von mehr als 75
Personenuntersagt.DashatderLandkreisGermersheimperAllgemeinverfü-
gung erlassen. Mit dieser Verfügung setzt der Landkreis die Maßnahmen des
Landes Rheinland-Pfalz im Zuge der Ausbreitung des Coronavirus SARSCoV-
2 (COVID-19) um. Diese Allgemeinverfügung gilt zunächst bis zum 10. April
2020.
Es finden nur noch zwingend notwendige Veranstaltungen mit einer Ober-
grenze von 75 Personen statt. Dies gilt auch für private Veranstaltungen. Da-
mit soll die Ausbreitung verlangsamt und insbesondere ältere Menschen,
Menschen mit Vorerkrankungen oder geschwächtem Immunsystem ge-
schützt werden. „Es gilt jetzt ganz besonders, diesen Personenkreis zu schüt-
zen. Aus diesem Grund bitte ich Sie alle eindringlich, diese Verfügung zu be-
achten und zudem alle sozialen Kontakte auf ein Minimum zu beschränken“,
so Landrat Dr. Fritz Brechtel.
Durch den vorherrschenden Übertragungsweg von SARS-CoV-2 über Tröpf-
chen, z. B. durch Husten, Niesen, und durch teils mild erkrankte oder auch
asymptomatisch infizierte Personen kann es zu Übertragungen von Mensch-
zu-Mensch kommen kann.
Bei größeren Menschenansammlungen lässt sich die Gefahr einer Virusüber-
tragung angesichts des aktuellen Verlaufs an Infektionen mit SARS-CoV-2
nichtsicherbeurteilen.Dafürsprichtdieheterogene,nichtvollständigzuüber-
blickende Zusammensetzung und Herkunft der Teilnehmenden sowie die zu
befürchtende Durchmischung und Nähe der Teilnehmenden. Darüber hinaus
istbeieinerhöherenTeilnehmerzahleinevollständigeundzuverlässigeErfas-
sung der persönlichen Daten, für eine etwaige Rückverfolgung der Teilneh-
menden, nur schwer zu gewährleisten.
Die Allgemeinverfügung ist auf der Webseite der Kreisverwaltung unter
www.kreis-germersheim.de/Coronavirus abrufbar.
Weitere Informationen zum Thema gibt es unter www.kreis-germers-
heim.de/Coronavirus.

Heckenschnittwirdabgeholt
WiejedesJahrwirdimFrühjahr2020derGrünschnittdurcheinMüllfahrzeug
der Fa. Suez abgeholt:
Büchelberg:
Grünabfuhr: Donnerstag, 26. März
Maximiliansau:
Grünabfuhr (beide Bezirke): Mittwoch, 25. März
Schaidt:
Grünabfuhr: Donnerstag, 26. März
Wörth:
Grünabfuhr (beide Bezirke): Mittwoch, 25. März
BeiderSammlungdurcheinMüllfahrzeugderFirmaSuezwirdnurgebündel-
terHecken-undBaumschnitt zwischen0,5und2mLängeundbis10cmStär-
ke mitgenommen.
Laub, Gras und krautige Grünabfälle können über die Biotonne entsorgt, bzw.
auf den Wertstoffhöfen und den Sammelplätzen angeliefert werden. Wurzel-
stöcke und Stammholz nimmt die Deponie in Berg gegen Gebühr entgegen.
Fürweitere InformationenstehtAxelWittmannunterTel. 07271-131-612zur
Verfügung.

TerminederFeuerwehr(ohneGewähr)
www.feuerwehr.woerth.de
Dienstsport füralleEinheiten:TurnhalledesGymnasiumsWörth, jeden
Sonntag um 18 Uhr
Wörth
23.03., 18.00 Uhr Jugendübung
25.03., 18.00 Uhr Übung
30.03., 18.00 Uhr Jugendübung

03.04., 18.00 Uhr Übung
07.04. ,18.30 Uhr Gefahrstoffausbildung
15.04., 18.00 Uhr Übung
18.04., 14.00 Uhr Bootsübung
Maximiliansau
23.03., 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Florianverein
03.04., 18.30 Uhr Übungsdienst
07.04., 18.30 Uhr Übung Gefahrgutzug Stadt Wörth
07.04., 19.00 Uhr Frühjahrsdienstbesprechung Führung GER
09.04., 18.30 Uhr Übungsdienst (Donnerstag!)
18.04., 09.00 Uhr Truppmann Teil II (in Büchelberg)
18.04., 14.00 Uhr Bootsübung Wörth und Maximiliansau
Schaidt
25.03., 19.00 Uhr FWDV 3/technische Hilfe
28.03., 14.00 Uhr Kettensägenweiterbildung im Wald
01.04., 19.00 Uhr FWDV 3/Flächenbrandbekämpfung
13.04., 20.00 Uhr Führungskräftesitzung
Büchelberg
21.03., 07.00 Uhr Kreislehrgang Truppmann (Jockgrim)
21.03., 07.00 Uhr Kreislehrgang Truppführer (Kandel)
22.03., 07.00 Uhr Kreislehrgang Truppmann (Jockgrim)
22.03., 07.00 Uhr Kreislehrgang Truppführer (Kandel)
25.03., 18.30 Uhr Übung – Grundtätigkeiten
28.03., 17.00 Uhr Generalversammlung
28.03., 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung
04.04., 07.00 Uhr Kreislehrgang Messpraktikum (Germersheim)
07.04., 18.00 Uhr Frühjahrsdienstbesprechung WL/WF (Kandel)
07.04., 18.30 Uhr Sonderausbildung Gefahrstoffzug (Wörth)
08.04., 18.30 Uhr Übung – Technische Hilfe
11.04., 10.00 Uhr Arbeitseinsatz
17.04., 18.00 Uhr Kreislehrgang Atemschutzgeräteträger (Rülzheim)
18.04., 07.00 Uhr Kreislehrgang Atemschutzgeräteträger (Rülzheim)
18.04., 08.00 Uhr Truppmann Teil 2 (Büchelberg)

WerdengedämmteHäuserzudicht?
Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
DieGebäudehüllesollte immermöglichst luftdichtsein -unabhängigdavonob
und wie dick ein Haus gedämmt ist. Fugen findet man vor allem an Stellen, an
denen Bauteile ohne Abdichtung aneinander stoßen. Durch diese Fugen
strömt unkontrolliert Luft und nimmt dabei Energie und Feuchtigkeit mit. Da-
mit sind nicht nur Energieverluste und Zugerscheinungen verbunden, son-
dern auch das Risiko eines Bauschadens. Im Winter kühlt sich warme relativ
feuchteLuftaufdemWegdurchdieFugenachdraußenab.DieabgekühlteLuft
kannwenigerFeuchtigkeitspeichern.DieerhöhteLuftfeuchtigkeit inderFuge
schafft damit die Voraussetzung für Schimmelbildung. Unter Umständen ent-
steht damit ein unbemerkter Bauschaden, der auch die Raumluft belasten
kann.DenndurchdieFugenkannauchLuftvonaußennachdrinnenströmen
und Schimmelsporen mit in die Wohnung bringen. Die Gebäudehülle von
Häusern sollte also immer möglichst dicht sein. Der notwendige Luftwechsel
muss immerentwederdurchFensterlüftungodereineLüftungsanlagesicher-
gestellt werden.
Weitere Informationen zur luftdichten Bauweise und was diesbezüglich bei
derAusführungvonSanierungsmaßnahmenoder imNeubauzubeachten ist,
erläuternIhnengernedieEnergieberaterderVerbraucherzentraleRheinland-
Pfalz ineinempersönlichenBeratungsgesprächnachtelefonischerVoranmel-
dung. Voranmeldung unter Tel. 07271-131-100.

Besuchen Sie uns im Internet:
www.woerth.de
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Ausstellung„5+1“abgebrochen
DieangelaufeneAusstellungderKunstvereinsWörthimAltenRathauswurde
im Rahmen der Schließung städtischer Gebäude zur Eindämmung der Aus-
breitung des Corona-Virus vorzeitig beendet.

JazzclubWörth
Aus gegebenem Anlass sagt der Jazzclub Wörth zunächst alle geplanten Ver-
anstaltungen im März und April ab.
Ebenso betroffen ist das bereits angekündigte Konzert am Sonntag, 22. März,
des Trios „A Tribute to Swing“ im Café Chaos.

VolkshochschuleWörth
Das Team der Volkshochschule Wörth bedauert sehr, dass auch die Volkhoch-
schuleWörthwegenderBemühungenumdieEindämmungdesCorona-Virus
ihren Betrieb vorerst einstellen muss.
Die Volkshochschule Wörth ist deshalb ab Montag, 16. März, bis auf weiteres
geschlossen. Alle laufenden Kurse werden ausgesetzt und Einzeltermine ab-
gesagt. Es wird um etwas Geduld gebeten. Sobald es etwas Neues gibt, wird
entsprechend darüber informiert.
Die Volkshochschule hat sich diese Entscheidung nicht leicht gemacht, sieht
sich aber in der Verantwortung, die Gesundheit der Teilnehmer und Referen-
ten zu schützen und ihren Beitrag zur Verlangsamung der Ausbreitung des
Corona-Virus zu leisten. Vielen Dank für das Verständnis.

KatholischeöffentlicheBüchereiSchaidt
infolge der Coronakrise geschlossen
Ab Donnerstag, 19. März, bleibt die katholische öffentliche Bücherei Schaidt
bis auf weiteres geschlossen.
Wann die Bücherei wieder geöffnet hat, wird im Aushang und im Amtsblatt
veröffentlicht.

Flohmarkt„RundumsKind“ im
Ev.Gemeindehaus
Der für Samstag, 28. März, geplante Kinderflohmarkt des Frauenkreises 30+
im Ev. Gemeindehaus in Wörth fällt aus.

Stellenanzeige
Die Katholische Kirchengemeinde Hl. Christophorus Wörth sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt für ihre zweigruppige Kath. Kindertagesstätte
Don Bosco Wörth einen Erzieher (m/w/d) in Vollzeit befristet bis zum
31.10.2021 als Vertretung für Elternzeit (mit Aussicht auf Übernahme).
Wir bieten:
•Die Vergütung und entsprechende Sozialleistungen nach den Arbeitsrichtli-
nien der Deutschen Caritas (AVR)
•Ein engagiertes und motiviertes Erzieherteam
•Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
Wir erwarten:
•Ausgebildeter Erzieher (m/w/d)

•Teamfähigkeit, Flexibilität
•Fundierte entwicklungspsychologische und pädagogische Kenntnisse (Al-
tersbereich 2 bis 6 Jahre)
•Hohe soziale Kompetenz, Kommunikations- und Motivationsfähigkeit
•Bereitschaft zur Weiterbildung
•Durchsetzungsvermögen und Konfliktfähigkeit
•Ein klares Bekenntnis zum christlichen Glauben und die Mitgliedschaft in
einer christlichen Kirche (ACK)
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die Kath.
Kindertagesstätte Don Bosco, Geierstraße 10, 76744 Wörth, Tel. 07271-131-
690 oder an kita.woerth.don-bosco@bistum-speyer.de.
Information zur Verarbeitung der Bewerberdaten im Rahmen des Verfahrens
zur Stellenbesetzung sind zu finden im Amtsblatt der Diözese Speyer (OVB
2/2019, Seite 1120).

Hermann-Quack-Kindertagesstätte
Freiwilliges soziales Jahr
ZumAugust2020suchtdiekatholischeKindertagesstätteHermann-Quackin
Maximiliansau einen Praktikant (m/w/d) für das Freiwillige Soziale Jahr.
Das FSJ bietet Schulabgängern ab 16 Jahren die Möglichkeit, sich sozial zu en-
gagierenundersteBerufserfahrungenzusammeln.DiePraktikantensindso-
zial abgesichert, bekommen Taschengeld, haben Urlaubsanspruch und wer-
den pädagogisch betreut.
Bei Interesse schicken Sie bitte Ihre Bewerbung an die Kindertagesstätte Her-
mann-Quack, Jahnstraße 8, 76744 Wörth.
Für weitere Fragen können Sie sich telefonisch mit der Kita-Leitung, Monika
Sarther, unter Tel. 131-650 oder E-Mail: kita.maximiliansau@bistum-spey-
er.de in Verbindung setzen.

FördervereinderIGSWörth
Jahreshauptversammlung verlegt
DieamDonnerstag,19.März,19Uhr,vorgeseheneJahreshauptversammlung
der IGS Wörth wird verlegt.

FinalevonJugendtrainiert fürOlympia in
Berlinabgesagt
Wörth.SiehattensichsoaufBerlingefreut–dieHandball-MädchendesEuro-
pa-Gymnasiums Wörth, die gerade Landessieger im Wettkampf III „Jugend
trainiert für Olympia“ geworden waren. Nach längerer Abstinenz hatte es ein
Team des Wörther Gymnasiums wieder geschafft, sich an den Endkämpfen
mit den besten Schulteams aus ganz Deutschland zu messen. Aber die Mäd-
chen hatten es fast erwartet nach dieser rasanten Ausbreitung des Corona-Vi-
rusundderAbsagesämtlicherSportwettkämpfe,alssieamSamstagvonihrer
betreuendenLehrerinSandraMuckadiePressemitteilungmitderAbsagedes
Vorstands der Deutschen Schulsportstiftung geschickt bekamen.

BerufsausbildungKOMPAKT–dieAlternative
zumdualenStudium
Ab Beginn des Wintersemesters 2020/21 (Anfang Oktober) bietet das Institut
für Bildungsförderung (IFB) verzahnte Bildungsgänge zur Erlangung eines
klassischen Berufsabschlusses (z. B. Büro- oder Industriekauffrau/-mann,
Fachkraft für Lagerlogistik) und des Weiterbildungsabschlusses Geprüfter
Wirtschaftsfachwirt oder Geprüfter Industriefachwirt an. Nach deutschem
Qualifikationsrahmen sind dies Bachelor-Abschlüsse (Stufe 6).
Zielgruppe sind kaufmännische Auszubildende mit Abitur oder Mittlerer Rei-
fe.
Ab dem zweiten Ausbildungsjahr beginnt neben der Berufsausbildung eine
„Ausbildungsbegleitende Weiterbildung“ (ABW).
Diese Erweiterung des Fachwissens, über das der Ausbildung hinaus, verbes-
sert die Prognosen für die Abschlussprüfung der Ausbildung und damit auch
für eine Übernahme im Unternehmen, im erlernten Beruf.

Kunst und Kultur

Volkshochschule

Erziehung und Bildung
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Die ABW findet samstags statt und stört so den Ablauf der Ausbildung nicht.
UnmittelbarnachEndederBerufsausbildungbeginndieWeiterbildung.Diese
dauert 12 Monate und findet ebenfalls samstags statt.
Die Absolventen der Ausbildung KOMPAKT haben drei Abschlüsse:
- Kaufmann (Büro-, Industriekaufmann, …)
- Geprüfter Wirtschafts- oder Industriefachwirt - Bachelor Professional (CCI)
- Berufsausbilder (gem. Ausbildereignungsverordnung)
Rechnet man die Verkürzung der Ausbildung um sechs, bei Abiturienten so-
garum12Monateein,sodauertAusbildungKOMPAKTzusammen3,bzw.3½
Jahre.
Ebenfalls im Lehrgangsangebot des IFB: Geprüfter Technischer Fachwirt, Ge-
prüfter Technischer Betriebswirt, Geprüfter Betriebswirt, Ausbildung der
Ausbilder (AdA-Schein).
Weitere Infos sind erhältlich beim Institut für Bildungsförderung (IFB), ge-
meinnützige Bildungseinrichtung, Tel. 07275-913035, E-Mail: mail@ifb-
woerth.de.

ÖffentlicheComputer
imMehrgenerationenhaus
Angebot im Mehrgenerationenhaus (MGH) Wörth: Kostenlose PC-Sprech-
stunde, Hilfestellung für die PC-Handhabung, nach vorheriger Rücksprache.
Jeweils montags von 10 bis 12 Uhr während der Öffnungszeiten des MGH (in
den Schulferien geschlossen).
Kontakt: Werner Ortlepp, Tel. 07271-8210. Info auch im MGH, Tel. 07271-
8622.
Mehr zu den Angeboten im Mehrgenerationenhaus unter www.juze-
woerth.de.

VogelparkWörth
Die Generalversammlung mit Neuwahlen am 14. März des Vogelparks
–Wörth musste leider krankheitsbedingt ausfallen. Wegen der momentanen
Situation, wurde noch kein Ersatztermin festgelegt. Der neue Termin wird
rechtzeitigbekanntgegeben.EbensomusswegenKrankheitdasVereinsheim
weiterhin geschlossen bleiben, bitte dazu den Aushang am Vereinsheim be-
achten.
Ob das traditionelle Fischessen am Karfreitag stattfinden kann, steht noch
nicht fest. Bitte dazu die entsprechenden Veröffentlichungen beachten.

MGVLyra-Liederkranz
Chor bleibt stumm, Verein ruht
Wörth. Corona lässt beim MGV Lyra-Lieder-
kranzdasVereinslebenruhen:ImMärzfallendie
Proben aus, ebenso die Matinee mit Ehrungen
am 29. März und die Mitgliederversammlung
mit Neuwahlen am 31. März. Die neuen Termine
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

FrauenchorWörth
Aufgrund der Corona-Krise entfallen alle Singstunden des Frauenchors
WörthbiszumEndederOsterferien.Diefürden31.MärzgeplanteMitglieder-
versammlung entfällt ebenfalls.

MGVConcordiaWörth
Jahreshauptversammlung verschoben
DiefürMittwoch,18.März,geplanteJahreshauptversammlungdesMGVCon-
cordia im ehemaligen Schützenhaus des Gasthauses Bayerischer Hof wurde

vorsichtshalber abgesagt und auf unbestimmte Zeit verschoben. Der neue
Zeitpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Mittwoch-Singstunden fallen aus
Absofort fallendiewöchentlichenMittwoch-Singstundenbisaufweiteresaus.

Akkordeon-Orchester
Generalversammlung
Wörth. Die für den 19. März, 21 Uhr im Lupperthaus geplante Generalver-
sammlung des Akkordeon-Orchesters Wörth wird wegen der Corona-Virus-
Problematik abgesagt und auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. Zu gege-
bener Zeit wird erneut eingeladen.

Oldienightmussverschobenwerden
Neuer Termin: 14. November
Wörth. Die für den 21. März geplante und weit über die Grenzen der Stadt
WörthbekannteOldienightderHandballabteilungdesTVWörthwirdaufden
14. November verschoben. Die Stadt Wörth hat alle Hallen und Veranstal-
tungsräume in der Stadt aus Gründen der öffentlichen Sicherheit und zur Ge-
fahrenabwehr gesperrt.
Alle Karten behalten ihre Gültigkeit und der Vorverkauf endet normal am 21.
März. Weitere aktuelle Informationen erscheinen in der Presse, und auf der
Homepagewww.handball-woerth.de-auchbezüglicheventuellerKartenrück-
gaben.

AktionMirabellenbäume

DieMirabellenplantageamSchauffeleseeinWörthistschonmehrals50Jahre
altundeinewertvolleStreuobstwiese.SiewurdeinderVergangenheitvonvie-
len Leuten regelmäßig gepflegt und dann auch abgeerntet. Leider gibt es die
fleißigenMännernichtmehrunddieBäumesindimmermehrverwildert.Um
diese alten Bäume am Seeufer zu erhalten, ist es wichtig, das Totholz raus zu
schneiden, damit die Bäume wieder neues Holz bilden können.
Dem seit Januar zum ersten Vorsitzenden des Sportfischervereins Wörth ge-
wähltenOrtsvorsteherRolandHeilmannwarzuerstwichtig,dassdieObstbäu-
me,dieja jetzt imBesitzderStadtsind,weitergedeihenkönnen.Deswegenhat
er sich Hilfe beim Schneiden der Bäume geholt. Sowohl Karlheinz Hasselwan-
der, als auch Borivoje Krstanovic haben mitgeholfen.
Für die Sportfischer war hier ein weiteres Projekt möglich, dass der See ein
gesundes Gewässer für die Fischfauna darstellt. Die Gewässerwarte Andreas
Ertel, Eugen Klaus und Stefan Scheurer haben angeregt, die Äste vom Baum-
schnitt der etwa 100 Mirabellenbäume in zwanzig einzelne Bündel mit Draht
zusammenzubinden,umsie imSeezuversenken.Damitsollendie Jungfische
Schutzmöglichkeiten vor Fressfeinden wie Kormoranen und Raubfischen ha-
ben. So wurde von zehn Vorstandsmitgliedern des Fischervereins diese Akti-
on durchgeführt. Der Rest der Äste wurde dann abtransportiert, damit das
Gras unter den Bäumen wieder wachsen kann.
Jetzt wird beobachtet, ob die Jungfische die Hecken als Schutz annehmen.
Wenn das funktioniert, dann sollen im Spätjahr die anderen Bäume geschnit-
ten und weitere Nester im Wasser erstellt werden.
Ortsvorsteher Roland Heilmann dankt allen Helfern.

Hobby und Freizeit
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KleintierzuchtvereinP107Maximiliansau
Geflügelimpfung
Die nächste Geflügelimpfung beim Kleintierzuchtverein P107 findet am
Samstag, 21. März, 9 bis 11 Uhr, statt. Bitte Gefäß mitbringen.

KleingartenvereinKlammengrund
Wörth.DiegeplanteJahreshauptversammlungdesKleingartenvereinsKlam-
mengrund am 27. März, wird aufgrund der aktuellen Corona-Situation abge-
sagt. Der neue Termin wird schriftlich mitgeteilt.

GeneralversammlungSängervereinigung
Maximiliansau. Wegen der aktuellen Lage bezüglich des Sars-CoV-2-Virus
entfällt die für den 23. März angesetzte Generalversammlung. Der neue Ter-
min wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Maximiliansau:Schülerjahrgangstreffen
Jahrgang 1952
Am Freitag, 27. März, trifft sich der Jahrgang 1952 zum Stammtisch im “El
Greco„,dasgriechischeRestaurant inderRheinhalle,Hermann-Quack-Straße
3 in Maximiliansau. Beginn 18.30 Uhr.

HähnchenfestbeimTuSSchaidt
Das bereits angekündigte Hähnchenfest beim TuS Schaidt am Freitag, 20.
März, in der Grenzegrawehall am Sportplatz, wird aus gegebenem Anlass ab-
gesagt.

7.Chor-Kost fälltaus
Schaidt. Durch die derzeitige Sperrung der städtischen Hallen kann das Kon-
zert (7. Chor-Kost) des MGV Liederkranz Schaidt am 21. März nicht stattfin-
den.

Ostereierverkaufentfällt
Aus gegebenem Anlass muss der Ostereierverkauf des Jugend Rot Kreuz
Schaidt am Karfreitag, 10. April, leider entfallen.

JahreshauptversammlungHarmonie
Schaidt. Der Musikverein Harmonie Schaidt hat aus aktuellem Anlass seine
für den 19. März geplante Jahreshauptversammlung abgesagt. Ein neuer Ter-
min wird noch festgelegt.

MittwochswanderungenfürFrauen50+
Schaidt. Der Pfälzerwaldverein Schaidt wird nach einem guten Start 2019
auch dieses Jahr weitere Mittwochswanderungen für Frauen 50+ anbieten.
Nächster Termin: Mittwoch, 25. März. Das Angebot des PWV Schaidt richtet
sich an Frauen 50+, die gerne in Gesellschaft wandern, die Landschaft genie-
ßen und von Natur bis Geschichte an den interessanten Punkten am Weges-
rand interessiert sind.
Denn das Deutsch-Französischen Grenzgebiet von Schweigen über das Cha-
teau St. Paul, das Gut Langenberg und Germanshof bis Weißenburg und zu-
rück nach Schweigen wird viele Eindrücke und wunderbare Ausblicke bieten.
DieWegstreckemitEinkehr ist insgesamtca.12kmlang.GroßeHöhenanstie-
ge sind nicht zu bewältigen.
Anmeldungbis24.März ist erforderlich (max.20Teilnehmerinnenund„Fah-
rerinnen“).Treffpunkt ist am25.März,10Uhr, amParkplatzBahnhaltepunkt
Schaidt (Richtung Dierbach); hier werden Fahrgemeinschaften nach Schwei-
gen gebildet.
Infos: Homepage www.pwv-schaidt.de.
Anmeldung/Rückfragen an grinck@pwv-schaidt.de, Tel. 06340-772.

Obst-undGartenbauvereinBüchelberg
Die für Freitag, 20. März, angekündigte Jahreshauptversammlung des Obst-
und Gartenbauvereins Büchelberg findet nicht statt.

Türkischkochen
Integrative Kochkurse für Frauen seit 2012
Die evangelische Arbeitsstelle Bildung und Gesellschaft, Regionalstelle Süd-
und Vorderpfalz, Kronstraße 40, 76829 Landau lädt Frauen ein zu integrati-
ven Kochkursen. Der nächste Kurs findet statt am Freitag, 27. März, 18.30 bis
21.30 Uhr in der Hainbuchenschule Hagenbach, Am Stadtrand 1. Vorbereitet
wird eine bunte Suppe, Mohnbörek, ein Hackfleisch-Yufka-Päckchen, Okra
mit Lamm und ein „Vogelnester“-Gebäck.
Kursgebühr 15 EUR zzgl. Lebensmittelkosten. Bitte mitbringen: Messer,
Schneidebrett, Restebox, Getränk.
Info und Anmeldung bei Bettina Eign, Tel. 07271-8693.
Weiterer Termin: 3.4.

TV03Wörth–Abt.Handball
Die Handballabteilung empfiehlt, sich derzeit vorab auf der Homepage
www.handball-woerth.de zu informieren, ob es zu Spielausfällen kommt.

TV03veranstaltet
Handball-Stadtmeisterschaft

Sieger 2019: TVI

Wörth. Die Handballabteilung des TV 03 Wörth plant auch dieses Jahr eine
Stadtmeisterschaft für alle Vereine und sonstige Gruppen – wenn das Corona-
viruskeinenStrichdurchdieRechnungmacht.DasTurnier findetamFreitag,
24. April, und am Samstag, 25. April, in der Bienwaldhalle statt. Für die ersten
drei Plätze gibt es Geldpreise.
Alle Gruppen und Vereine, die Spaß und Interesse am Handballsport haben
und sich an die ihnen mitgeteilten Regeln halten, können an diesem Turnier
teilnehmen. Spielberechtigt sind Männer und Frauen ab dem 17.Lebensjahr.
Pro Mannschaft sind maximal vier Aktiven-Spieler zugelassen. Aktive Ju-
gendspieler gelten auch als aktive Spieler, während Handballspieler, die min-
destensdrei Jahrenichtmehraktiv imVereingespielthabenoderüber40Jah-
re alt sind, nicht dazu zählen. Maximal dürfen es zwei männliche aktive Spie-
ler, höchstens in der Pfalzliga spielend, sein. Bei aktiven Frauen ist die Spiel-
klasse unbegrenzt. Die Frauen-Tore zählen doppelt.
Am Freitag findet ein attraktiver Wettkampf für alle statt, an dem die Sportler
und Zuschauer mitmachen können, wofür es interessante Preise gibt. Für

Sport und Spiel
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Stimmung sorgt am Freitag und Samstag ein DJ. An beiden Tagen gibt es ein
abwechslungsreiches Angebot an Speisen und Getränken mit verschiedenen
„Spezialangeboten“.
Anmeldungen bis spätestens 12. April an Norman Schmalz (Tel. 0176-
98588508) oder Nicki Beyerle (Tel. 0162-2816272) oder E-Mail: stadtmeister-
schaften@handball-woerth.de. Zudem ist auf der Homepage (www.handball-
woerth.de) ein Link zur Stadtmeisterschaft eingerichtet, in dem Anmeldun-
gen oder Fragen abgegeben werden können.

TennisclubWörth
Der für den heutigen Donnerstag vorgesehene Stammtisch der Hobbyspieler
des Tennisclubs Wörth im Restaurant „Da Vinci“ entfällt.

43.Rhein-VolkslaufMaximiliansau
auf 28. August 2020 verlegt
Wegen der Sperrung der städtischen Hallen ist die Durchführung des 43.
Rhein-Volkslaufs Maximiliansau am 21. März nicht möglich.
Der Lauf wird deshalb auf Freitag, 28. August, verlegt.
Die Pfalz- und Pfalzsenioren-Meisterschaften im 10-km-Lauf finden auch am
neuenTerminimRahmenderVeranstaltungstatt,ebensoder10.Sparkassen-
Schulcup Wörth.
Weitere Infos unter www.vlg-maximiliansau.de.

TurnvereinPfortz-Maximiliansau
Jahreshauptversammlung am 21. April
Die Jahreshauptversammlung des Turnvereins Pfortz-Maximiliansau findet
am Dienstag, 21. April, ab 19.30 Uhr, in der Vereinsgaststätte „Turnerstube“,
Am Turnerplatz statt.
Auf der Tagesordnung stehen u. a. der Bericht des Vorsitzenden, der Kassen-
bericht, die Berichte aus den Abteilungen und der Bericht der Kassenprüfer.
Die Mitglieder sind hierzu eingeladen.
Informationen über den TV erhalten Interessierte unter www.tv-maximilian-
sau.de.

TuS08Schaidtverschiebtseine
Generalversammlung
Aus gegebenem Anlass verschiebt der TuS 1908 Schaidt die für Freitag, 27.
März,19.30Uhr,geplanteGeneralversammlungaufeinenspäterenZeitpunkt.

SchützenvereinSchaidt
Der Schützenverein Schaidt teilt mit, dass aufgrund der aktuellen Lage das
diesjährige Ostereierschießen am 8., 9. und 11. April nicht stattfindet.

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732, fredi.ber-
natz@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Alexander Pommerening, Tel. 0179-4907961, alexan-
der.pommerening@bistum-speyer.de
Pastoralreferent: Joachim Schaarschmidt, Tel. 0151-14879858, joa-
chim.schaarschmidt@bistum-speyer.de
Gemeindereferent: Hans-Werner Schottmüller, Tel. 07271-6888, hans-wer-
ner.schottmueller@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten im Zentralen Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth,
Tel. 07271-6888

Montag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag 15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Kontaktzeiten in den einzelnen Gemeinden:
St. Laurentius Büchelberg, Pfarrhaus, Dorfbrunnenstraße 37
Dienstag 14.00 – 15.00 Uhr
St. Michael Hagenbach, Pfarrhaus, Ludwigstraße 13
Dienstag 15.30 – 18.00 Uhr
Mariä Himmelfahrt Maximiliansau, Pfarrhaus, Cany-Barville-Straße 7
Die Kontaktzeit entfällt bis auf weiteres.
St. Laurentius Büchelberg
Aufgrund des Coronavirus entfallen vorläufig bis zum 31. März alle Gottes-
dienste und Veranstaltungen in den Gemeinden.
Maria Himmelfahrt Maximiliansau
Aufgrund des Coronavirus entfallen vorläufig bis zum 31. März alle Gottes-
dienste und Veranstaltungen in den Gemeinden.
kfd Maximiliansau
Die für den 30. März geplante Generalversammlung der kfd Maximiliansau
wird abgesagt. Ein neuer Termin wird noch bekannt gegeben. Die Mitglieder
werden rechtzeitig informiert.
Zeltlager 2020 in Weselberg
Vorlager: 29.7. bis 31.7.
Hauptlager: 1.8. bis 8.8.
St. Theodard Wörth
Aufgrund des Coronavirus entfallen vorläufig bis zum 31. März alle Gottes-
dienste und Veranstaltungen in den Gemeinden.
St. Ägidius Wörth
Aufgrund des Coronavirus entfallen vorläufig bis zum 31. März alle Gottes-
dienste und Veranstaltungen in den Gemeinden.

KinderzeltlagerSt.Ägidius/St.Theodard
Wörth
Die katholische Pfarrgemeinde in Wörth lädt Kinder der 3. bis 7. Klasse zum
traditionellen Sommerzeltlager nach Dahn ein. Termin: Samstag, 4. bis Sams-
tag, 11. Juli - bitte beachten, dass ausnahmsweise das Lager samstags beginnt
und endet, nicht wie bisher üblich am Sonntag.
Anmeldeformulare sind im Pfarrbüro, Mozartstraße 19 erhältlich. Der Teil-
nehmerbeitrag beträgt 80 EUR und ist bei der Anmeldung bar zu entrichten.
Anmeldeschluss: 8. Mai 2020.
Fragen beantwortet Gemeindereferent Schottmüller gern, erreichbar unter
Tel. 07271-6888, ebenfalls im Pfarrbüro Wörth.

Pfarrer-Johann-Schiller-HausWörth
Dienstag, 24.3. kein Gottesdienst
Offene Sprechstunde montags 15.30 bis 16.30 Uhr
Das Altenhilfezentrum berät und steht bei allen Fragen zur Seite, die das Le-
ben in der Einrichtung betrifft, ebenso für Hilfe oder Rat im Umgang mit de-
menten Angehörigen. Info auch unter Tel. 07271-76090.

KatholischePfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
Pfarrei im Internet: www.pfarrei-kandel.de
Aufgrund des Coronavirus entfallen vorläufig bis zum 31. März alle Gottes-
dienste und Veranstaltungen in den Gemeinden.

kfdSchaidt
Alle Veranstaltungen und Treffen der kfd Schaidt sind für März und April ein-
schließlich der Generalversammlung bis auf weiteres abgesagt.

Kirche
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KatholischerKirchenchorSt.CäciliaSchaidt
Diegeplante JahreshauptversammlungdeskatholischenKirchenchorsSt.Cä-
cilia Schaidt am 31. März im Bürgerhaus findet nicht statt. Ebenso fallen bis
auf weiteres die Singstunden aus.

Christuskirche Wörth
Auf Grund der Vorsichtsmaßnahmen in der Corona-Krise müssen alle Veran-
staltungen der Christuskirchengemeinde bis Ostern ausfallen. Dies betrifft
auch die Gottesdienste bis voraussichtlich 05.04.2020.
Es wird auf die Gottesdienste im ZDF, die sonntags um 09.30 Uhr gesendet
werden, hin.
Pfarrer Andreas H. Pfautsch ist jedoch telefonisch unter der Telefonnummer
07271-79311 zu erreichen.

FriedenskircheWörth
Auf Grund der Vorsichtsmaßnahmen in der Corona-Krise müssen alle Veran-
staltungen der Friedenskirchengemeinde ausfallen.
Öffnungszeiten Gemeindebüro
Das Pfarramt (Pfarrer Walter Riegel) ist unter Tel. 07271-8255 erreichbar.

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Gottesdienste und Andachten:
Alle Gottesdienste sind abgesagt und sogar verboten (laut Regierungsbe-
schluss vom 16.03.2020). Momentan ist noch nicht absehbar, bis wann dieses
Verbot gilt.
Gemeindegruppen und Veranstaltungen:
Es finden bis auf weiteres keine Treffen von Gemeindegruppen im Pestalozzi-
haus statt.
Dasselbe gilt für sämtliche andere Veranstaltungen, einschließlich Vermie-
tungen.
WermitPfarrerinArianeGuttzeiteinseelsorgerlichesGesprächführenmöch-
te, ruft im Pfarramt an (Tel. 4777) oder schreibt eine E-Mail: (pfarramt.maxi-
miliansau@evkirchepfalz.de).
Die Kirchengemeinde möchte gerne in dieser für alle einschränkenden Zeit
begleitenundregelmäßiggeistliche Impulse inFormvonBriefen,E-Mailsund
Whatsappverschicken. InteressiertekönnengernedazuKontaktaufnehmen.
Aktuelle Informationen auch, wie immer, auf der Homepage: www.prot-kir-
che-maximiliansau.de.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Auf Grund der Vorsichtsmaßnahmen in der Corona-Krise müssen alle Veran-
staltungen der Prot. Kirchengemeinde Schaidt ausfallen.
Bürozeiten
Prot. Pfarramt Freckenfeld, Pfarrer Kleppel, Tel. 06340-8147. Montags ist das
Pfarramt geschlossen. Bürozeiten im Pfarramt (während der Schulzeit) mitt-
wochs und freitags, 6.45 Uhr bis 7.30 Uhr. Darüber hinaus sind jederzeit Ter-
mine nach Vereinbarung möglich.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen entfällt das Klassik-Benefizkonzert
des Fördervereins historische Kirche Minfeld.
Alle regelmäßigen Gottesdienste, Veranstaltungen, Gruppen und Kreise pau-
sieren vorübergehend.
Bürozeiten im Pfarramt
Das Pfarrbüro im Pfarramt Minfeld ist in der Regel donnerstags von 15 bis 17
Uhr besetzt oder nach telefonischer Vereinbarung. Kontakt: Prot. Pfarramt,
Tel. 07275-913080; E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de; In-
ternet: www.kirche-minfeld-winden.de.

FrauenselbsthilfenachKrebs -GruppeWörth
DieFrauenselbsthilfenachKrebs–GruppeWörth teiltmit,dassaufgrundder
aktuellen Lage in den Monaten März und April keine Gruppenstunden statt-
finden.

DRKMaximiliansau
Das DRK Maximiliansau lädt alle seine Mitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 28. März, 18 Uhr, ins DRK-Heim ein.

DLRGVorstandinformiert
Der Vorstand der DLRG – Ortsgruppe Wörth informiert, dass wegen der Pan-
demie die Wintersaison des Hallenbades eingestellt ist. Das bedeutet: bis auf
weiteres findet kein Training und keine Ausbildung mehr statt. Ebenso wird
die, für den 3. April geplante Jahreshauptversammlung, verschoben. Ein Er-
satztermin wird zu gegebener Zeit bekanntgegeben.

PfalzklinikumKlingenmünster
Vorsorglich finden alle Selbsthilfe- und Angehörigengruppen aufgrund der
aktuellen Infektionslage durch Grippefälle (Influenza A) sowie wegen der Un-
sicherheiten im Kontext des Corona-Virus nicht statt. Dies gilt für alle Einrich-
tungen des Pfalzklinikums in Klingenmünster, Kaiserslautern, Kusel, Pirma-
sensundRockenhausensowiedenTagesstätteninAnnweiler,BadBergzabern
undDahn.EsbetrifftauchdieGruppeninderVolkshochschuleLandau, inder
Stadtteilwerkstatt - ASZ in Kaiserslautern und in den Räumen der Ökumeni-
schen Sozialstation in Rockenhausen.

BürgerinitiativeBienwald
Absage der Mitgliederversammlung vom 26. März
In Anbetracht der Entwicklungen im Zusammenhang mit dem Corona-Virus
muss die Bürgerinitiative Bienwald seine Mitgliederversammlung am 26.
März 2020 absagen.

Dr.KatrinRehak-NitscheMdL
Bürgersprechstunde in Wörth
Die Abgeordnete im Landtag von Rheinland-Pfalz, Dr. Katrin Rehak-Nitsche,
setzt alle persönlichen Termine bis auf weiteres aus. Besuche und Bürger-
sprechstunden entfallen. In dringenden Angelegenheiten können Telefonter-
mine vereinbart werden. Das Büro bleibt weiterhin besetzt und steht per E-
Mail bzw. telefonisch zur Verfügung.

Aktuelle 

Gewinnspiele mit 

tollen Preisen
finden Sie unter

www.wochenblatt-reporter.de/gewinnspiel

Rat und Hilfe

Aus der Region
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In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

Fre i tag 27. März • 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 28. März • 11:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 29. März • 11:00 - 16:00 Uhr*

Markisen

Überdachungen

Vordächer

Gartenmöbel

Zaunsysteme

Lamellendächer

Sichtschutzelemente

Fenster

Haustüren

Wintergärten

hoerner-gmbh.com/hausmesse www.facebook.com/
hoernergmbh

* Sonntags freie Umschau. Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten
keine Beratung, kein Verkauf

www.garagentore-pfalz.de

Danksagung
Es war in unserem Schmerz ein großer Trost zu erfahren, 
wie viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung beim Heimgang 
meiner lieben Frau, unserer Mutter, Oma, Tochter und Schwester

Ingrid Schröder 
geb. Becker 

* 27. 8. 1956     † 29. 2. 2020

entgegengebracht wurde.

Bedanken möchten wir uns für die liebevollen Briefe, Kranz-, 
Blumen- und Geldzuwendungen. Einen besonderen Dank gilt 
Frau Pfarrerin Guttzeit für ihre tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen 
Wolfgang Schröder

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi, 

Ma, De, Eng. 
sehr preiswert. 

(gewerblich) 
015792457295

WIR KAUFEN 

Wohnmobile
+

Wohnwagen
Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de, Fa.

URLAUB IM ♥ DER MOSEL! z.B.
2x HP 90 €/5x HP 225 €/7x HP 316 €

Reichhaltiges Frühstücks- und Abendbuffet
André Faßbender, Zehnthausstr. 8, 56859 Bullay, Prosp. anf.
Hotel Mosella, T. 06542/93780, www.hotel-mosella.de

RUCKPAUL
BESTATTUNGEN

Tel. 07271-950 33 07 | www.ruckpaul-bestattungen.de

KUCKUCK!
KENNEN SIE DIE BAUMBESTATTUNG?

Gerne informieren wir Sie darüber.

Steinmetzwerkstatt
76744 Wörth
Im Bruch 4

Telefon (0 72 71) 35 13
www.grabmale-christ.de

Neuanlagen
Abdeckplatten
Urnenanlagen
Abtragungen
Einebnungen

Schriften
Div. Reparaturen

Grabmale
CHRIST

Aus gegebenen Anlass darf ich nur noch eine
bestimmte Personenanzahl in mein Geschäft
lassen. Daher bitte ich Sie, sollte die Tür während
der normalen Öffnungszeiten verschlossen sein,
anzuklopfen, ich werde Ihnen dann öffnen.

Des weiteren hilft eineTerminvereinbarung bei der Planung für die nächste Zeit.
Dann kann ich weiter uneingeschränkt für Sie da sein, unter derVoraussetzung,
dass der Staat keine weiteren Einschränkungen beschließt!

Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund!
Mit freundlichen Grüßen! Ihre Simone Hahn

Ich bin weiterhin
gerne vor Ort
für Sie da!

HAHN Eisenbahnstraße 62
76744 Maximilansau
Tel. 7271 42037
www.optik-hahn.net
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Verein für
Handel und Gewerbe

www.woerth-aktiv.de

Autovermietung Ball
Bahnhofstr. 45
76744 Wörth
Tel.: 07271-7041/42
autohaus.ball@t-online.de

P r e i swe r t umz i e h e n · LKW und Tr a n s p o r t e r m i e t e n
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Fliesenverlegung
Nietmann

Paul-Klee-Ring 17 · 76744 Wörth
Tel. 0 72 71-95 22 04
Fax 0 72 71-78 94 60
Mobil 01 77-7 53 98 14

www.fliesen-nietmann.de

Fliesenverlegung
Natursteinverlegung
Balkonsanierung
Altbausanierung

Frühstü
ck

Kaffee &
Kuchen

Mittagstis
ch

Café Herzstück •Marktstraße 12 (Gesundheitszentrum Wörth)
76744 Wörth • Tel.: 07271. 989 55 85 • www.herzstueck-woerth.de
Mo bis Fr 9-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr, Sonn- & Feiertage Ruhetage

Das Café Herzstück ist für private und geschäftliche
Veranstaltungen buchbar. Wir richten Geburtstage,
Jubiläen, Firmenevents und auch Trauerfeiern aus.

NEU !
Jetzt bei uns Probefahren
Comfffort-Dreirad mit MotorBOSCH

seit 1995

Hartmannstr. 25/TÜV Wörth
Tel:78033 www.velo-center.deBesuchen Sie uns auch unter facebook.com/velocenterhessert

Wir finanzieren
Ihr Traumrad !

0%

Zinsen
0 €

Anzahlung


